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F\ or in Schleswig-Holsrein be-

I I heimotete Schleswiger Kolt-
u alurwird in der Roten Liste
geföhrdeter Nutztierrossen ols stork
geföhrdet eingestuft (BLE 2023). um
dos Überleben dieses Kulturgutes von
Schleswig-Holstein ols robuste und viel-
seitige Pferderosse zu sichern, wurde die

Unterstützung des Forschungsprojekts
Entwicklung moderner Methoden für
die Erholtungszucht des Schleswiger
Koltblutpferdes in Schleswig-Holstein
im Rohmen der Europöischen Innovoti-
onsportnerschoft für Produktivitöt und
Nochholtigkeit in der Londwirtschoft
(EIP-Agri) beontrogt. Mit Übergobe
des Zuwendungsbescheids om 17. Juli
2024 und dem off ziellen Projektstort
om 1. August 2024 endet dos Projekt
noch drei Johren om 31. Juli2027.Zw
sogenonnten Operotionellen Gruppe
gehören neben Züchtern der Verein
Schleswiger Pferdezüchter e.V., der Ver-
ein Forschungsförderung Schleswiger
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Koltblut eV., die Mortin-Luther-Uni-
versitöt Holle-Wittenberg, die Tierorzt-
proxis Gestüt Buchenhof GmbH und vit
w.V. Verden (Vereinigte Informotions-
systeme Tierholtung w.V.); ossoziiert
wirkt mit dos Friedrich-Loeffl er-lnstitut
(Bundesforschungsinstitut für Tierge-
sundheit, Deutsche Genbonk londwirt-
schoftlicher Nutztiere). Houptveront-
wortlicher Projektkoordinotor ist dos

Pferdestommbuch Schleswig-Holstein/
Homburg e.V.

Eine betreute Frogebogenoktion soll
Aufschluss über die Holtung und Nut
zung von Schleswiger Koltblutpferden
geben. Zusötzlich schofft die SNP-Ge-
notypisierung (Auslesen von Single
Nucleotide Polymorphism-Morkern im
Lobor, "genetischer Fingerobdruck")
von möglichst vielen Rossevertretern
die Dotengrundloge für die Entwicklung
optimierter Anpoorungsempfehlun-
gen. So soll gezielt unterstützt werden,
Inzucht zu minimieren und die geneti-

tinks I nuch heute noch
werden die Schleswiger
Kaltblutpferde für die
Feldarbeit (hier Pftügen in
Füsing an der Schlei)
eingesetzt.

sche Vielfolt des Schleswiger Koltblutes
zu bewohren. Gleichzeitig werden die

Dokumentotion und Erholtung der
wesentlichen Rosseeigenschoften durch
die Einführung der Lineoren Beschrei-
bung moßgeblich gefördert. Durch sie
werden chorokteristische, wertfreie
Doten zu Einzelpferden verfügbor und
können Züchtern für eigene Pferde zur
Verfügung gestellt werden. Entsprechen-
de Angoben zu möglichen Anpoorungs-
portnern lossen sich nutzen, um züch-
terische Entscheidungen obzusichern.
Im Sinne eines Beitroges zur Erholtung
tiergenetischer Ressourcen sieht dos

vorliegende Projekt die Kryokonservie-
rung von Spermo und Embryonen von
für die Zucht wertvollen Schleswiger
Koltblutpferden vor.

Das Projekt erwartet folgende
konkrete Ergebnisse:

1. Störkung der Dotengrundloge zum
Schleswiger Koltblut (Holtung, Nutzung,
Exterieur, Leistung, Verholten)

2. Genetische Chorokterisierung der
Populotion des Schleswiger Koltblutes
(SNP-Genotypisierung) ols Bosis für die

Beschreibung der genetischen Diversitöt
und für zukunftsorientierte Zuchtent-
scheidungen

3. Einführung der Lineoren Beschrei-
bung zur wertfreien Chorokterisierung
von Zuchttieren und deren Nochkommen

/.. Unterstützung der Züchter von
Schleswiger Koltblutpferden durch
ein wissenschoftlich fundiertes An-
poorungsprogromm, dos ermöglicht,
wichtige Rosseeigenschoften und die
genetische Vielfolt in Zuchtentscheidun-
gen einfließen zu lossen

5. Konservierung von genetischem
Moteriol in Form von Spermo und Emb-
ryonen, um die longfristige Verfügbor-
keit zu sichern.

Informotionsveronstoltungen und
Workshops dienen dozu, die Züchter
sowie die Öffentlichkeit über dos Projekt,
seine Bedeutung für die Rosse und seine

Ergebnisse zu informieren. Longfristig
werden dodurch die Erholtung und
nochholtige Nutzung des Schleswiger
Koltblutes unterstützt und dos Über-
leben dieser wertvollen Pferderosse
g esichert.
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